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Die drei kleinen Schweinchen 

Ein Märchen aus England 

Es war einmal eine Schweinemutter mit ihren drei kleinen Schweinchen; die 
lebten zusammen in einem Häuschen. Als die kleinen Schweinchen groß und 
stark geworden waren, schickte die Mutter sie in die weite Welt hinaus, 
damit sie sich selbst ein Häuschen bauten. 
Das erste Schweinchen besorgte sich ein Bündel Stroh, baute daraus sein 
Häuschen und sang zufrieden: 

„Ich habe ein schönes Haus von Stroh, 
ich bin so sicher und so froh. 

Und kommt der böse Wolf vorbei, 
dann lache ich, hihi, heihei!“ 

Das zweite Schweinchen besorgte sich ein Bündel Holz, baute daraus sein 
Häuschen und sang zufrieden: 

„Ich habe ein schönes Haus von Holz, 
ich bin so sicher und so stolz. 

Und kommt der böse Wolf vorbei, 
dann lache ich, hihi, heihei!“ 

Das dritte Schweinchen besorgte sich einen Karren voller Ziegelsteine, 
baute daraus sein Häuschen und sang zufrieden: 

„Ich habe ein schönes Haus von Stein, 
es ist so sicher und so fein. 

Und kommt der böse Wolf vorbei, 
dann lache ich, hihi, heihei!“ 

Eines Tages klopfte der Wolf an die Tür des Strohhäuschens 
Er rief: „Lass mich rein, lass mich rein, kleines Schwein!“ 

Aber das kleine Schwein antwortete: „Niemals!“ Da sprach der Wolf:  

„Ich werde strampeln und trampeln, 
ich werde husten und prusten 

und dir dein Haus zusammenpusten.“ 



Und der Wolf strampelte und trampelte und hustete und pustete, und das 
Haus aus Stroh fiel um. 
Da rannte das erste kleine Schwein zum zweiten kleinen Schwein ins 
Holzhaus. 
Da kam der Wolf zum Holzhäuschen und klopfte an die Tür und rief: 
„Lass mich rein, lass mich rein, kleine Schwein!“ 
Aber das zweite kleine Schwein antwortete: „Niemals!“ 
Da sprach der Wolf: 

„Ich werde strampeln und trampeln, 
ich werde husten und prusten 

und dir dein Haus zusammenpusten.“ 

Und der Wolf strampelte und trampelte und hustete und pustete, und das 
Haus aus Holz fiel um. 
Da rannten das erste und das zweite kleine Schwein zum dritten kleinen 
Schwein ins Ziegelsteinhaus. 
Da kam der Wolf zum Steinhäuschen und klopfte an die Tür und rief: 
„Lass mich rein, lass mich rein, kleine Schwein!“ 
Aber das dritte kleine Schwein antwortete: „Niemals!“ 
Da sprach der Wolf: 

„Ich werde strampeln und trampeln, 
ich werde husten und prusten 

und dir dein Haus zusammenpusten.“ 

Und der Wolf strampelte und trampelte und hustete und pustete – und 
hustete und pustete und hustete und pustete, aberdas Haus fiel nicht um! 
Vor Wut kletterte der Wolf auf das Dach, um durch den Kamin ins Häuschen 
zu gelangen. Doch die drei kleinen Schweinchen hatten Feuer im Kamin 
gemacht und einen großen Topf mit Gemüsesuppe aufgesetzt. Und als der 
Wolf den Kamin herunterkam, plumpste er direkt in den Topf hinein. So 
schnell er konnte, sprang der Wolf aus der heißen Suppe heraus und rannte, 
was er konnte, durch die Tür des Steinhauses hinaus, ganz weit weg über 
Stock und Stein bis in den großen Wald hinein. 
Die drei Schweinchen aber ließen sich die Suppe gut schmecken: mit 
Wolfsaroma! – Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute. 

 
Weitere Infos und Basteltipps unter 

https://www.ekifrei-west.de/treffpunkte-2/kinder/matthaeus-kids/ 
und https://familienbildung-freiburg.de/ 
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